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Blick in die weite Welt

t/m ctere HZiers&onipZex der Trauere

Vielen Frauen, denen die Angabe ihres Alters von einem gewis-
sen Zeitpunkt ab peinlich ist, kommt das Urteil eines New-Yorker
Richters gewiss recht sympathisch vor: Eine Frau war angeklagt,
das Geburtsdatum in ihren Autopapieren gefälscht zu haben. Der
Richter entschied, bei einer Frau sei in diesem Zusammenhang nicht
die genaue Angabe des Alters wichtig, sondern nur der Nachweis
ihrer Volljährigkeit.

Tod des dZïestere Rr/marscAü/ers

Vor kurzem ist Rocco Stillitano im Alter von 96 Jahren in seinem
Wohnort Portigliola bei Locri in Kalabrien gestorben. Knapp drei
Jahre vor seinem Tode hatte er um die Aufnahme in der Dorfschule
nachgesucht. Seine Losung war: hesser spät als nie! In den drei
Jahren bis zu seinem Tod hatte er ordentlich lesen und schreiben
gelernt. Reportern, die ihn befragten, antwortete der Greis, dass er
nun glücklich sei, seinen nach Uebersee ausgewanderten Nachkom-
men schreiben zu können. Auch freue es ihn, einiges über Garibaldi
zu lesen, der ihm, als er zehn Jahre alt war, einmal die Hand ge-
drückt habe.

Ein Altersklub im Thurgau

Die Freie Vereinigung «Wir älteren Leute» in Frauenfeld hat
ihre erste Wintertätigkeit mit einer fröhlichen und vom strahlend-
sten Frühlingswetter beglückten Bluestfahrt ins Blaue stimmungs-
voll abgeschlossen. Nach den Vorbereitungen im Herbst, wo der
Initiant vor allem mit den verschiedenen Quartiervereinen der Stadt

Fühlung genommen und bei dreien von ihnen freundliches Interesse

gefunden hatte, kam man im November zum erstenmal zusammen,
ein gutes Dutzend, und bei der kleinen Weihnachtsfeier im Dezem-

ber zwei Dutzend. Nachdem die Sache sich aber etwas. herumge-
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